
FABIDO Kinderstuben im Wohnblock

Kurze Wege zur frühkindlichen Förderung
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Entstehungsgeschichte

Erfahrungen und Beobachtungen
der Grundschule Kleine Kielstraße

Grundschule Kleine Kielstraße

kontinuierlich steigender Förderbedarf bei 
Schulanfängern der vergangenen drei 
Jahrgänge

hoher Anteil von 4-jährigen Kindern, die 
noch keine Tageseinrichtung für Kinder 
besuchen

Feststellung eines hohen Sprachförderbedarfes
im Rahmen des Delfin4-Testverfahrens
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Entstehungsgeschichte

Initiierung eines frühkindlichen Bildungs-und Betreuungsangebotes

für Kinder zwischen 2-4 Jahren

wohnortnah

mit intensiver Elternarbeit
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Entstehungsgeschichte

Kooperationspartner

Bereitstellung von 
Betreuungsräumen

LEG

DOGEWO

Julius Ewald Schmitt GbR

FABIDO
(Träger)

Grundschule Kleine 
Kielstraße

Entwicklung und 
Umsetzung des Konzepts

Finanzierung

FABIDO

Jugendamt

Kinderlachen e.V.

Robert-Bosch-Stiftung
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Entstehungsgeschichte

Kinderlachen-Kinderstube
FABIDO im Schüchtermann-

Carrée 
J.E.Schmitt GbR

Kinderlachen-Kinderstube im 
„Hannibal“

FABIDO bei der
LEG

Kinderlachen-Kinderstube
FABIDO bei der DOGEWO 21
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Rahmenbedingungen

§ Rechtliche Grundlagen: SGB VIII – KiBiz

§ Betreuungsplätze insgesamt: 21, ab März 24

§ Gruppengröße: 6 bzw. 9 Kinder pro Kinderstube

§ Betreuungsschlüssel: 1:3

§Öffnungszeiten: 08:00 Uhr – 16:00 Uhr
• 08:00 – 14:00 Uhr - Betreuungszeit
• 14:00 – 16:00 Uhr – Elternarbeit, Vor- und 

Nachbereitung der Arbeit, Teamsitzungen

§ Sozialpädagogische Begleitung
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Zielgruppe

Familien mit Kindern aus der Dortmunder Nordstadt
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Zielgruppe

Familien mit Kindern zwischen 2-4 Jahren

Altersverteilung bei Aufnahme in die Kinderstube in %
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Zielgruppe

Kinder aus Familien mit Zuwanderungsgeschichte

Verteilung der Erstsprachen der Kinder in %
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Ziele und Erwartungen

Bildungsbenachteiligung offensiv begegnen: 

Individuelle und umfassende Förderung von Kindern zwischen 2-4 Jahren 

intensive Elternarbeit

Gestaltung des Übergangs der Kinder in eine Tageseinrichtung für Kinder

Zusammenarbeit mit den FABIDO-Tageseinrichtungen für Kinder und der
Grundschule Kleine Kielstraße
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Individuelle und umfassende Förderung 
von Kindern zwischen 2-4 Jahren

Sprachförderung

§ Bewegung

§ Rhythmus

§ soziale Interaktion
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Individuelle und umfassende Förderung 
von Kindern zwischen 2-4 Jahren

Sprachförderung

§ Dialog

§ Lernfreude

§ Konzentration
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Individuelle und umfassende Förderung 
von Kindern zwischen 2-4 Jahren

Bewegungsförderung 
-Grobmotorik –

§ Körperwahrnehmung

§ Selbstvertrauen

§Soziales Miteinander
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Individuelle und umfassende Förderung 
von Kindern zwischen 2-4 Jahren

Bewegungsförderung 
-Feinmotorik –

§ Auge-Hand-Koordination

§ Kraftdosierung
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Individuelle und umfassende Förderung 
von Kindern zwischen 2-4 Jahren

Spiel und Kreativität

§ sich ausprobieren

§ Alltagserfahrungen 
verarbeiten
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Individuelle und umfassende Förderung 
von Kindern zwischen 2-4 Jahren

Spiel und Kreativität

§ sich ausdrücken

§ Ideen entwickeln

§ Materialerfahrung
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Individuelle und umfassende Förderung 
von Kindern zwischen 2-4 Jahren

Natur-
und

Umwelterfahrungen

§ Naturkreislauf

§ kulturelle Umwelt
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Intensive Elternarbeit

Ziel ist es auf der Basis einer vertrauensvollen 
Zusammenarbeit Eltern zu begleiten und in ihrer 

Erziehungskompetenz zu stärken. 
Elternarbeit in der Kinderstube unterscheidet sich in:

Einzelangebote Gruppenangebote
§ Tür-und Angelgespräche
§ terminierte Elterngespräche
§ Hausbesuche
§ Sprechstunden

§ Elternnachmittage
§ gemeinsame Feste
§ gemeinsame Ausflüge
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Intensive Elternarbeit
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Gestaltung des Übergangs der Kinder in 
eine Tageseinrichtung für Kinder

§ Platzgarantie in einer FABIDO- Tageseinrichtung  für Kinder

Organisatorisch: 

Pädagogisch: 

§ Kennenlernen der Einrichtung

§ gezielte Kontaktaufnahme zur Einrichtung

§ Abschiedsgestaltung in der Kinderstube
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Zusammenarbeit mit den FABIDO-
Tageseinrichtungen für Kinder und der
Grundschule Kleine Kielstraße

FABIDO-Tageseinrichtungen für Kinder

§ gemeinsame Nutzung des Außengeländes

§ Nutzung der Räumlichkeiten

§ gemeinsame Fortbildungsangebote

Grundschule Kleine Kielstraße

§ regelmäßige Nutzung des Bewegungsraumes

§ Informieren von Eltern

§ Hospitation
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§ 44 Kinder auf der 
Warteliste

§ Anfragen aus der
gesamten Nordstadt

Resonanz - Warteliste
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Resonanz – Rückmeldungen der Eltern

Mein Kind konnte kein 
einziges Wort deutsch, 
jetzt spricht er zuhause 
überwiegend deutsch

Jetzt spielt mein 
Kind richtig. Früher 

hat es immer 
Sachen aus dem 

Fernsehen 
nachgespielt.

Die Kinder 
waren in guten 

Händen

Nette Gruppe-
man konnte gut 

miteinander 
sprechen

Jetzt kaufe ich 
braunes Brot, 
früher habe ich 
nur weißes 
gekauft.

Früher habe 
ich zu allem ja 

gesagt

Mein Sohn 
kann sich 

besser 
konzentrieren
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


